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Stadt Karlsruhe 
Liegenschaftsamt I Stadtplanungsamt  
Grundstücksvergabekonzept Wohnen 
Stand: September 2025 
 
 

Hinweise zu Fördermöglichkeiten für den Wohnungsbau 

Für die Realisierung von Wohnungsbauprojekten bestehen verschiedene Fördermöglichkeiten 
auf kommunaler, Landes- und Landesbankebene. Diese Förderungen können sowohl von 
privaten als auch von gemeinschaftlichen Bauherren, Baugruppen, Genossenschaften oder 
Investoren in Anspruch genommen werden. Nachfolgend sind die wesentlichen 
Förderprogramme zusammengefasst. 

1. Städtische Wohnraumförderung 

Die Stadt Karlsruhe fördert im Rahmen des Karlsruher Wohnraumförderprogramms (KaWoF) 
komplementär zur Landesförderung den Neubau von Mietwohnungen, die einer langfristigen 
Mietpreis- und Belegungsbindung unterliegen. Darüber hinaus berät die Stadt Karlsruhe zu 
den Fördermöglichkeiten des Landes Baden-Württemberg. 
 
Zuständige Stelle: 
Stadt Karlsruhe  
Liegenschaftsamt  
Lammstr. 7a, 76133 Karlsruhe  
E-Mail: la@karlsruhe.de 
Telefon: 0721 133 – 6424 / 6430 
 
Webseite mit Informationen zur Förderung und Antragstellung: 
www.karlsruhe.de > Bürgerservice Karlsruhe > Serviceleistungen > Stichwort: 
Wohnraumförderung 

2. Landeswohnraumförderung Baden-Württemberg 

Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg unterstützt den 
sozialen Wohnungsbau mit dem Ziel, bezahlbaren Wohnraum für breite Schichten der 
Bevölkerung zu schaffen. Die Landeswohnraumförderung umfasst u. a.: 
 
▪ Mietwohnungsbau: 

Zinsverbilligte Darlehen und Zuschüsse für die Schaffung von Mietwohnungen mit Miet- 
und Belegungsbindungen. 
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▪ Eigentumsförderung: 
Zinsgünstige Darlehen und Tilgungszuschüsse für Familien beim Bau oder Erwerb von 
selbstgenutztem Wohneigentum. 

 
▪ Energieeffizientes Bauen: 

Zusätzliche Zuschüsse für den Bau besonders energieeffizienter Gebäude. 

3. Hinweis zur Förderbeantragung 

Die Inanspruchnahme der Förderprogramme ist freiwillig, jedoch wird empfohlen, frühzeitig 
Kontakt mit den jeweiligen Förderstellen aufzunehmen. Bitte beachten Sie, dass 
Förderanträge in der Regel vor Beginn des Bauvorhabens gestellt werden müssen. Die 
Kombination mehrerer Förderangebote ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich. 
Für die verbindliche Prüfung von Fördervoraussetzungen und Konditionen sind ausschließlich 
die jeweils zuständigen Stellen verantwortlich. 
 
Weitere Informationen 
Detaillierte Informationen, aktuelle Förderrichtlinien sowie Antragsformulare erhalten Sie auf 
den Internetseiten der Stadt Karlsruhe, der L-Bank sowie des Ministeriums für 
Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg. Weitere Informationen zu 
Förderprogrammen des Bundes erhalten Sie auf den Internetseiten des Bundesministeriums 
für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen sowie der KfW. 

4. Haftungsausschluss und Unverbindlichkeit der Unterlagen 

Alle Angaben und Darstellungen in dieser Zusammenfassung wurden mit großer Sorgfalt 
erstellt. Sie stellen lediglich Auszüge und einen Überblick mit dem Stand 19.09.2025 dar. Für 
die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben kann jedoch keine Haftung übernommen 
werden. Rechtlich relevante Erwartungen über die Beschaffenheit bzw. den Zustand der 
Baugrundstücke können hieraus nicht hergeleitet werden. Die Haftung der Stadt für Mängel 
ergibt sich ausschließlich aus den späteren vertraglichen Vereinbarungen und nicht aus den 
Angaben in dieser Zusammenfassung der „Hinweise zu Fördermöglichkeiten für den 
Wohnungsbau“. 
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